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ter unvorsichtigerweise nicht böswillig den
amerikaniıschen Bankier DieEhe miıt { Tod Freundes verursacht hatte, der mıt
Manne,en Nation 1l1m seın Privat- ihm die Besteigung des etzten Gipfels unter-
leben gebracht hat kann keine glückliche en hatte Von der Anklage des Mor-
SCIN, selbst wWwenn die Lebenskreise und -5C- des die der Berggefährten SC ih;
wohnheiten WECNISECT weiıt auseinanderklaffen erhebt WIT'  d durch die Aussage SCINETI
als bei Kit Tallant un ert Holm Irotz Frau ger'  er. „r 1STt unschuldig C1IN
vieler schwerer Enttäuschungen harrt die Kind“*® sagt Kıt ‚„Natürlich das War uch
Frau bei ihm AQUS, S1IEe begleitet in auf mM Meinung“‘ sa der Anwalt 95  ‚Und

Bergexpedition in den Hima- schließlich kann doch den Traum,
laya, die auf den Wunsch SC1INCS Volkes dem S1C|  h aNzeSs Volk aufrichtet, nıcht
hin unternimmt, und von der charakterlich CIN€E Pflichterfüllung zerstören.“
ein  A NIS gereifter heimkehrt, nachdem Marie Heynemann

Besprechungen
AMOKLÄUFER Roman von Con- lösen können, hne sich selbst aufzugeben,

z  }  ' (572 5.) Aschaffenburg 1947 aul das Ist das Thema der Erzählung Die Liebe
Pattloch- Verlag Halbl () ZUn and IsT stärker als die Liebe

Menschen So zerbricht das Verlöbnis ZWEICTIn diesem uch ist die Hauptfigur C1N
Oberst aus dem Generalstab, der sıch für NS Menschen, weil das Gewicht der

terlichen Höfe dagegensteht ® zicht ıneseine jüdischen Freunde einsetzt un dadurch
IN die Fangarme der (restapo gerät. Seine Schloßherrin Te angestammte heimatliche
Schicksale schildert dieser Erlebnisbericht Landschaft der Lebensgemeinschaft mıiıt

ihrem Gatten VOT,Ü dem Konzentrationslager Dachau, der
sich eigentlich Unrecht Roman nennt,. In recht eigenwilligen Sprache

Der Verfasser verzichtet auf eiıne Schwarz- offenbart sich uns, besonders 1} den eiIn-
die herbeWeiß-Zeichnung, SuC| vielmehr das gehenden Naturschilderungen,

Menschliche uch der Lagerführer, Block- Schönheit des Westfalenlandes un die
KEigenart sSCINET Menschen.aäaltesten un „Capos““ rÄ' erfassen. Das VeTr-

leiht dem Bericht Echtheit und gerade uch Diese Heimatdichtung erscheint —‘ eEINE

PIN spannendes Moment ehr viele bekannte ansprechenden außeren Form als erster and
Namen tauchen IN diesem Buche auf das Reihe „Erzähler der Gegen-
die unmenschlichen Grausamkeiten In PI'= wart“ die der Thomas- Verlag herausgibt.
schütternden Szenen erleben läßt. Hüpgens

Berichte ——  ber die Konzentrationslager
werden Deutschland nıcht gelesen, SEHT, TRÄUMER
un doch dürfen WITr der Erkenntnis nicht Roman von Eva Marianne Gove-

nıuS: Aus dem Schwedischen übersetztverschließen WIC tief der Mensch sturzt
VO|  — Elisabeth Suersen. (297 S.) Hamburgder ich von allen metaphysischen Bindungen 1947, Hoffmann und Campe.1öst. Im Menschenherzen lauert eın dä-

monischer Abgrund. Das haben die Kon- Das Leben der Taglöhner auf 41 (zxut
zentrationslager wieder sehen gelehrt, und enthält, uch w  1941 der guten alten eıt
diese Erfahrung dürfen WIr nıe mehr Velr- angehört, alles, was Roman wert st.

Menschliches Glück un! menschliche Trauer,CSSCh Hüpgens
Bosheit un! Tüchtigkeit Liebe un Tod

DAS ERWÄHLTE AND Kne Geschichte wechseln ab und w ihr Rhythmus uch
In Tagebuchlättern von e  e nicht SQ laut ist ist doch dem Ablauf

h O  O st (142 Kempen/Nieder- der sogenannten großen Epochen Grunde
rhein 1947 Thomas- Verlag. Kart. M 5.) nicht unähnlich. Eva Marianne ovenius hütet
Das erwählte and ist Westfalen. Tiefes sich, dem Unscheinbaren durch ine Zugabe

Verstehen un: eiıne große Liebe ZU diesem etwas hinzuzufügen., her mas SCHIN, daß
SIie ihm noch eitwas nımmt. Was die Men-and spricht dem Buch dem Marga-

reitfe W indthorst das Tagebuch reiten schen Innern eigentlich bewegt, 1äßt s1e
Menschen bietet. Gelassenheit und uhe NUur selten zu Tage treftfen und uch die
liegt über allem. außeren Schicksale zeıgt s1C NUur lose gebun-

Die Gewalt der Heimat über ihre Men- den und I fest markiert. Ihre Erzählung
schen, der Heimat, von der s]ıe ich NıC|  ht verfährt auf der Linie, der Innen und
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Bespre NSCH
Außen sich treifen, und den Jleichten der geistigen Welt des Na ionalsozi

klar ausgesprochen.Konturen fügt sS1IC Bilder von Stimmung und
Griese versucht auch, S1C| mit dem reli-mehr allgemeinem Gefühl. Die Klarheit un:

die Wucht der Schilderung SIN  d nicht ihre giösen Leben des Volkes quseinanderzu-
Stärke, sondern, falls das nicht iıne Schwäche setizen ber SCiIH Gottesbegriff bleibt VeI-

schwommen und ıimmanent Wo 41 BuchesT, die Zurückhaltung und die Unaufdring-
lichkeit. Barzel von ott gesprochen WIT'! erscheint 11 glei-

chen atz uch die Allmutter Erde:; beides
IST CH ALS ANDERE HABE geht ineinander na  ber. „Der ott SCINET

Herausgegeben VOoO  v David (xathen. Kinderzeıt der auch weiterhin der ott
(172 S5.) Düsseldorf 1946 sSchwann sSEC1INECSs Lebens geblieben Ist hat die Erde

ZUr Multter des Menschengeschlechtes g-Papphd 6.00
In der „Bücherei der Jugend” herausge- macht un: nımmt aus ihr heraus 1841 Bildern

un: Gleichnissen wieder Auf-geben von Josef ıck erschien als erster erstehung“‘ Solche uns VO  —] der eıt
and diese Sammlung „CGeschichten, (ze-
danken un: (zxedichte VOo. Land“®°. Darın sind der „Blut-und-Boden-Dichtung“ allzu

bekannten Formulierungen finden S1C!  hBillinger, Tolstoı, Kneip, Grogger, Lersch, mehreren Sstellen Der wirkliche Durch-Weismantel, 1 immermans, Claes, Hans-
jakob, Vieser IR vertreten. Die reiche, bruch überweltlichen un persönlichen
wertvolle Auswahl, zıunächst wohl für die ott der OÖffenbarung WIT'! von Griese nıcht

vollzogen Er fährt weıter in den alten,Heimabende der Jugend als Stoffsammlung ausgefahrenen Geleisen Wegen solcher Un-gedacht, ann gul besinnlicher Lesung klarheiten un Unentschiedenheiten bleibt
dienen. Vier Bildbeigaben nach Vincent Va  —_ das uch unbefriedigend Denn der MythosGogh vertiefen den Eindruck, daß der Ver-

von der Allmutter Erde kann dem Menschen
lag sich alle Mühe 106 gute Ausstat- keine Befreiung und Erlösung bringen,tung des Buches gegeben hat, Man wartet

Hüpgensdarum mit Freude autf die weiteren Bände
dıeser gut begonnenen Reihe

Hupgens DIE WILHEL  -RA ABE-R  ND Antho-
logie der KRaabe-Preisträger (220

DIE DOÖRFER DER JUGEND Von Krı Hs Braunschweig 1947 Albert Limbach
r 1i ch Grl c (2506 S.) Kempen/N -Rhein Diese Anthologie der Raabe-Preisträger
1947 Thomas- Verlag Papphbd 6.90 bringt ach der einleitenden „Geschichte vonm

Friedrich Griese der Dichter des bauer- Mondschein“® VOo  =} Raabe kurze Abschnitte
Omanen VvVon Wiechert Karl Fr Kurz,lichen Lebens, Setiz miıt diesem Kindheits-

hbericht die Reihe seiner seıt tiwa ZWaNzıS Anton Dörfler, Hans Künkel, Heinr. Eck-
Jahren bekannten Werke fort. Ein Kriegs- MIAaNn, Taf Finckenstein, Oberkof-

ler. Berchtold Grierer; Kurt Kluge und Fritzgefangener sucht ıin der Erinnerung a  — das
heimatliche orf INNEeTI E Kraft und VO:|  — Unruh Leider kannn n nicht Ssas!  9
Halt. Es gibt keine handelnde Einzelperson daß eın solches Verfahren sehr glücklich
ın diesem uch Träger der Handlung ıst erscheint. Der letzte Preisträger Fritz von

das orf. Einzelne Iypen werden heraus- Unruh, ist miıt knapp TeEe1I Seiten ohl et-
gegriffen. An ihnen WIT':!  d gezeigt, daß Was dürftig weggekommen. Die Tatsache,
eigentlich die Erde, die uralte,. S Mut- daß den J1er vereinten ichtern einmal der

Raabe-Preis verliehen wurde, ist ohl e1inter, ist, VO:  n der alles Geschehen ausgeht.
außerlicher Grund ım diese AuswahlDie Sprache ıst knapp und verhalten 134

der Schilderung klar un anschaulich Das rechtfertigen. Besser hätte versucht,;
ein besonderes Thema Grunde ZUu legendörfliche Leben zeugt selbst für Kraft.

Auf IN besondere Betonung dieser Tatsache der STa der Abschnitte aus Jängst bekann-
verzichtet der Diehter. ten W erken NeEUE Erzählungen der Raabe-

Preistrager Zzu Bei der heutigenWer die; Herausstellung:der Werke Fried-
1C TIeses durch den Nationalsozialismus Papierknappheit hätte S1C!  h 1ine Neuauflage
kennt ist aut diese Neuerscheinung gespannt. Werkes VO:  vnd Raabe ohl mehr CMD-
Tatsächlich WIT'! gelegentlich die Ablehnung fohlen Hupgens
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